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Einladung zum Abonnement
' ' :

^
u ‘

auf das

Wiesbadener Tagblatt .
Mit dem 1 . Januar d . I . beginnt ein neues Quartal des Wiesbadener

Tagblatts . Wh haben die Anordnung getroffen , daß der seitherige Abonnements¬
preis — 80 fr . pro Quartal — unverändert beibebakten werde . Da - Tagblatt
erscheint mit Ausnahme des Sonntags täglich in der bisherigen Weise und wird
nach Wunsch den verehrlichey,hiesigen Abonnenten für 9 fr . pro Quartal ins
Haus gebracht . Durch seine große Verbreitung sowohl , tu Wiesbaden als
allen Theilen des Herzogthums Persprechen Bekanntmachungen aller Art den
besten Erfolg ; dieselben werden fortan mit 3 kr . die Zeile in gewöhnlicher
Schrift berechnet . Bestellungen beliebe man in Wiesbaden in der unter¬
zeichneten Berlagshandlllng , auswärts bei den zunächst gelegenen Postämtern
oder den Landpostboten zu machen .

' ■ 6 T

________
L . Schcllcnberg '

fche Hof Buchhandlung .

Bekanntmachung .
Die Erben der dahier verstorbene « Frät ^ in Amalie Zöfinger aus

Dillenburg wollen Donnerstag dm 12 . d . M . Morgens 9 Uhr die ru deren
Nachlaß gehörigen Mobilien , in Schränken , Kommoden , Canape , Stühlen ,
Tischen , Küchengeräthen , 1 Klafter klein gemachtem buchen Scheitholz K .
bestehend , in dem Hause des Herrn Jnstrumentemnachers Wolff am Luisen -
piatz versteigern laffen . . . r

Wiesbaden , 2 . Januar 1860 . . . . Der Bürgermetster -Adsunct .
I3 Coulin . ,m j

Holzversteigerung . —

gniUrf den 13 . Januar l . I . Morgens 10 Uhr kommen in dem Medern -

häuseru Genie,ndewd Distrikt
SchwarzlandLl . folgend , Gehölze zur Ver -

56 eichene Stämme von 3113 Cbkfß7
ö chucheiit 11

„
’ <> V * SOT „

. 11 M Klafter eichen Scheitholz , 1 . •] . - häi .'
6 „ buchen „

J 0 in II tflk Stück eichene Wellen , Cf ) 17 H ft II1J 11
400 „ buchene „

. f , ? V ip/e Klafter Stockholz und • 1

M
' 7 . „ Lagerholz . hW $ naft

Niedernharrsen , A . Idstein , den 1 . Januar L86Q . Der Bürgermeister ,
flcuwnsflfiona - ion süss ZisstasHSüstü . J Kn .



< > Holzverfteigerung .

Montag den 9 . Januar Vormittags 10 Uhr werden im Hahner Gemeinden
Wald Distrikt Lichtenwald an dem von der Platte nach der Schanze führen¬
de » , Wege in der Nähe der eisernen Hand auf gelegener Abfahrt

30 Klafter buchen Scheitholz , \ iß wt
1300 Stück Wellen und ZH Jt »

* 17 Klafter Erdstöcke
zum zwettenmale versteigert .

6

Hahn , den 31 , December 1359 . Der BürgermMer . , ö
JHlef « 6 ind gVfsn- E Land . * - ^ »w ?

Zufolge Jüstizamtlicher Verfügung werden

Dievtz - g . hry 8 ^ Januar l . I Nachmittag - S Uhr :

a ) I Drehbank für Elfenbeinarveiten ,
. b ) 1 Eommod , LJtletbttf und Küchenschrank , .

J sodann Mittwoch den 4 - Ja » » « Nachmittages . Uhr »

, 1 Taschenuhr und 1 Paletot , :
auf dem . Rathhause dahier meistbietend versteigert . £

Wiesbaden , den 2 . Januar 1860 . Lands » » » , —
56 Gerichtsvollzieher .

:UdT ,

N * * Notizen .
" " “ Ä

Heute Dienstag den 3 . Januar , ,
"
, r- > nslMf

.
- " Is

Vormittags 10 Uhr ,"Versteigerung von Vieh und Fourage , sowie Haus ' und Wirthschaftsgeräth -

schaften : c . der Frau Oberförster Krückeberg auf der Platte , ( S .

« do

w wiAuffcinft Vormittags 11 Uhr , . .

Vritz
'
töW vK Äbkäbtt '

von Grund aus der oberen Schwalbacherstraße , in

dem Rathhause dahier . ( S . Tagbl , 306 .)

XVX7 . . Schulgeld , / .

, n >'Heute ist Termin zur Einzahlung der 2ten Hälfte des Schulgelde - für
- as laufeude Wmtersemester , was ich hiermit den betheiligten Eltern rind

Vormklnder » Mmt mache . nrnH v i fimH m ->4 id . drwhfbd .

Um Mißverständniffen zu begegnen , bemerke ich , daß diese Anforderung
Diejenigen nichts angeht , welche das ganze Semester auf Einmal bezahlt
haben . ji i ■a a <j ‘

Wiesbaden , den 2 . Januar 1860 . . Maurer , Stadtrechner .
■------------ i " -------- — —

Soeben beginnt ein neue - Abonnement auf :r .,v . kl w .

Die Gartenlaube ,
S

' '
illüstrirtes Familienblatt ,

wöchentlich 1 Vi — 2 Bogen . Preis Vierteljährlich 54 kr .

Illüstrirtes Familien - Iournal ,

nöchentlich eine Nummer . Preis vierteljährlich 48 kr .

Zu gene gten Aufträgen empfiehlt sich die / $

L . Schellenberg
’ sche Hof - Buchhandlung ,

Langgasse 3 4 .
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' iDitettWi StfwBnran , kgl . brlg .
'

Eonsuk a . L . in Mannheim .

Die Royale - Beige ,

Lebens - L Nentenverstchernngsanstatt in Prnssel
*

,

coneesfionirt durch Skinr Majestät dm König der Belgier ant

DvW Ti ^ vx : '
^ ! >VMebruar MllVYN MNN «

und garantirt durch ein Grundkapital von 3 Millionen Frauke ^

Prämie für ein Capital von 100 st, ^ W - r 3 Monate nach dem TodesMe ,

1 st 38 fr . , wenn , der Versicherte 21 Jähre alt A « iL »Mkr » « M, «

22/1 fl - 45 fr ., wenn er 23 , 1 fl . 48 fr . wenn er 2o Jahre alt rst u . s. w .

Wer B . seinen Kindern nach seinem Tode ein Cap !tal von t0M st . M

hinterlasien wünscht , zahlt dafür , we >m er 28 Jahre alt ist , jahrl ch " 8 st

Der unbemittelte Handwerfer oder Taglöhner ist im Stapde , seiner Tamilte

ein Capital von 100 ff. w sichern , wenn er wöchentlich 2 ft . gW ™

das Ersparte am Jahresschlüsse an die Gesellschaft bezahlt .
,

Der Anspruch

auf die versicherte Summ « ist erworben , sobald die erste PEiegezahltlst .

Die eingezahlten Prämien werden zurückgezablt , wenn der sicherte durch

Selbstmord , im Duell , oder dmch gerichtliche Verfolgung das Leben verliert ,

m allen andern Fällen wird die ganze versicherte Summe ausgezahlt .

Die Gesellschaft der vereinigten Rentner, ’

verwaltet von der Rohale - Belge und garantirt mit 500,000

versichert Kinder von 3 Monaten an auf 10 bis 2a Jahre und Personen

jeden Alters und Geschlechts unter beliebigen Einzahlungen , jedoch nicht urtt *

50 Frcs . jährlich . 50 Frcs . jährlich eingezahlt Men » auf 15 Jahre ein

Capital von 1,900 bis 2,000 Frcs . Die Gesellschaft zählt schon letzt nach

faum 6jährigen » Bestehen beinahe 30,000 Versicherte mit einem Capital » cn

über 44 Millionen Franken . „ „ -

n Auf das Verlangen von zwei Drittel der im HerzogthumMaffqu

Versicherten zahlt die Gesellschaft einen Theil ihrer . ' Fonds als

Garantie für die Erfüllung der eingegangenen Verbindlichkeiten als

4 <>/oigeS Darlehn an . die Herzogl . Landesbank . II0
Nähere Auskunft , sowie Prolpefte erthellt gratis

. Die Haupt - Agentur für daS Herzogthum Nassau

, invlii4kfl6utfyllifL
^ J . JT . Kremer »

« a
* ) Derwaltunasrath : Mercier , Staat « - und Finanz - Minister " . Präsiden/;

de Pltteurs , MiLUied der chepnürten - Kammer , Bie/ - Präffdnnt ;- ^ tm »^ Minister der

öffentlichen Arbeiten ; Trhapetf B -chquier ; Graf ron VnierLent/Gutsbefider ; Ectors ,
Doctor der Rechte . n

Keneral - Direetor r Langraed - DumeneeMi .
Regierunad - UommiMr : Matbiea , Bnrean - Chef tm Finanz - Mimsterlum . s tft
AufsielitSratb für Deutscüland : Geheimerath Profeffor Br . Mltiermaler »n

Heideltzera , Präsident : Graf Mar ron Beliuslädt , u Neckar - Bisch ° f«h «im ; . Hofrath Dr . Z« Md

in Mannheim : Fabrikant Krauss in Mannheim ; Dr . med . Mem in $ ei |?jidVbetM «

richtsanwaltBarnier in Gaffel ; OberabpellationSgericht «- Procuratorvr . « r»ssmann instLies -

» aden ; Advokat Dr . E . Barnier in Frankfurt a . M : RegierungSrath Dr . - Welfl in D » rm .

st - dtuOberrechnungSrath Stohrer in Stuttgart .
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in
17 , Berlina ^ Schreibmeister ,

kleine Schwalbacherstraßt No . 1 .

Bestellungen auf das dem 1 . Z - Affar begon¬
nene Abonnement - OuattÄ des dreizehnten ^ abr -

gangs der „ Mittelrheinifchen ZeLtttUg ^ werden
MMHhVnd angenommen . ^ Neuzutrttende Abon¬
nenten erhalten dle Broschüre - Bellage : „ Der Pabst

Congreß " gratis , orp ) ui ,

Die Königl . SüM conf . Lcbensvrrstche -

rungs - Gesellschafd zu ' $ Ätoro !j , itrr ” ,! :'1 '
Wird iw Jahre 1860 eine Dividende von ? ' ' dl » ,n T0 W

"
i LrSx '

ii
'
V • Tck pro tont '

\ : 7 " ^ öh ’ j :
’

r5J> « ngezahlt ^ Prämien , für lebenslängliche , noch in
^ '-bl ' che , Versicherungen austheilen und dadurch abermals den Le ,
en Mitglichern einen guten Theil der Jahresprämie erlassen .

em Publikum aus
' s Neue die segensreich

Zur Beachtung !
Ich mache hiermit meinen geehrten Kunden nochmals die ergebene Ameiae ,

daß ich m keinerlei Verbindung mit meinem Sohne Karl Merteit mehr
stehe . Durch das vielseitige Mißtrauen , welches durch meinen 'Sohlt - sthon
hervorgerufen wurde , bitte ich meine verehelichen Krmdsl , alle BesteLunasn
p,r Slns « rtigm,g von n « uenStrobstühl - n,so « te Rohrstühle zu
flechten und aller Reparatur - Arbeiten unter schneller , md . prompter Bediemura
direct an mich oder an Herrn Kaufmann Peter Koch tu der Metzae ^
gaffe »u wachen . -

wtnv »
Johann menten , Strohstuhlfabrikant ,

» JjgJW Mnwüfr ' hü ii1IM . ! h u I 'i . iju . .' 1!— ----’
. b < John Oay

’
s GlauMder - Pafla ÄÄiK

n „ „ , o
<« Original . Büchsen ä 54 « ab 37 kr .

'

»st kür alles Lederwerk das vorzüglichste Ermservirungs - Mittei , daffelbe erhält
namentlich Manzleder in seinem ursprünglichen schönen neuen Glanze , ohne
T e83 <Fet .

Unb Sprunge bekömmt , hinterläßt keine Kruste , schnmtzt nichtab , und blecht unverändert bei Feuchtigkeit . 7 7 ,
Diesen neuen praktischen Artikel empfiehlt A . Flocker . ,

« . Ich warne hiermit Jedermann , ohne schriftliche Bescheinigtmq auf raeinrn
Rgmen weder etwas zu leihen noch zu borgen . , 0 , L . Hetzet 59

auf , die
Kraft bi , . _
treffenden Mitgliedern tuicu yupn *nj

Ich benutze di ^ e Gelegenheit , dem v
wirkende Anstalt angelegentlich zu empfehlen . r
9876 Rechtsanwalt A . Vietor , Agent in Wiesbaden .

Scbreibunterrieht
nach neuester Lehrmethode .

Mit dem 3 . Januar 1860 beginnt abermals ein neuer LVÜnnbtaer
Curfus für ^ « Ipflfchtige und mit dem 8 . Januar ein solcher für

Schuler . Verspätete Anmeldungen können auch dieses Mal
Nicht berücksichtigt werden .
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Vielseitigen ' Nachfragen zu begegnen , hat das Schneiden und Abraupen

der Obstbäume seinen Anfang genommen .
•v - C *

. Weil Jr . ,

60 Römerbcrg No . 29 .

@ <t >mei $ bwtter von vorzüglicher Güte ä 32 fr . per Pfund , in ganzen

Kübeln ( 25 — 50 Pfund ) billiger , empfiehlt
61 F . L . Schmitt , Taunusstraße No . 17 .

Große Flensburger und Ostender Anstern , sowie Russischen
und Hamburger Caviar sind stets frisch »u haben bei

10904 Ohr . Ritzel Wittwe .

In der

L Schellenberg
’
sctien Hof - Bi

m chliI TihthdTMö
'
- Langgasie 34 , ist zu haben :

Eu ^ en Sne ’
s Ewiger Jude .

Sechste Auflage . . . «       5

Schillerformat . drosch . Preis für die Lfrg : 11 kr .

Diese neue Ausgabe zeichnet sich besonders Lßtch ihre Billigkeit aus . —

Wöchentlich erscheint eine Lfrg . von 7 — 8 Bogen zum Preise van 11 tr .

Orange - ck Ananas - Pimschessenz ,

feinste Qualität , per Flasche 1 st . 24 kr . , sowie im

Anbruche bei F . A . Ritter , iomi

ui

I ni

HP
10838
— — ,—

ni niD

——------ ------------- ------- ------- - — fr - — TTTTTTTj
Drei noch in sehr gutem Zustande befindliche hölzerne Pumpe » für Brunnen

von 20 — 40 Fuß Tiefe werden billigst abgegeben ; auch sind immer fertige
Metallpumpen zu haben . >- wu

Friedrich Jacob , Pumpen - und Brunnenmeister ,
64 Friedrichstraße No . 26 . J, - . . . ■ ,

« 2

Reinen Bienen - Honig per Pfund 16 fr .

empfiehlt P . Koch , Metzgergaffe No . 18 . 173

Bestellungen auf flute ,
Kartoffeln werden angenommen Hochstätte 18 . 9

Wesipti & l . Schinken
in frischer Sendung billigst bei

F . A . Mtter .

Ganz frische Schellfische
sind eingetroffen bei 'bhlg nncj dnu sllriZ in

'
; .

~ ~
y . Ji 'J F . L . Schmitt , Launusstraße No . 17 . tu

If^ .Reue Häringe per Stück 3 fr .

{ju . ' P . Koch , Metzgergasie No . 18 . 173

In dem gestrigen Tagblatt ist das Ochsenfleisch bei deck Nnterzeich -

netrn irrttzüntlich für 18 fr . bemerkt , kostet aber nur nach dem allgemeiiien
Ladenpreis 17 fr . J . Renker .

" ' "
J . H” ' 63

In erster Rangloge oder erster Ranggallerie ist ein halber Platz abzugeben . 65



66

zu verkaufen . Näheres in der Bl ? '
~ 1 1 1 ' ■" i I I .. ..... ......

70

« ÄKjÄ ’ i ? Mig , u » ertafe «

•
_ & * * Fräulein B
@ mr famofe Franpaise - Tänzerin —

ÄHm Sylvester - Abend wurde in der Restauration von W .^ ugenöüÄ « in
Hut verwechselt . Man bittet , denselben gegen den zurückgelastenen daselbst
umzutauschen . ----- - yj

? J* Hrn - Eomidissionär Gustav Deucker hf ver LanMaffeJfo . 47 2 Stiegen hoch ein ovaler nußbanmener gut gearbeiteter Tisch zu
_ _ __ _________ i ___ - » 67

. vX Y _ Weher Onkel S .
' - :n ™ ’ ? *

Wir gratuliren zuM heutigen 29 . Geburtstag .
Die zwei alten D . M .

den Preis von 7 Gulden
- . >■ 68

.x . irr -rin ‘ T\ ih .

adfljtjSu < sinn »sttD
h tnh 'hfri ck>>ltn - ck>äW

. Konntag verlor ein Bäckerlehrling sein Wecktuch . Man bittet ,
dasselbe Marktstraße No . 36 abzugeben . 72

Am 29 . December wurde gegen Abend von der kleinen Burgstraße bis an
die Mühlaaffe ein - Lrauner Schleier verloren . Man bittet , denselben gegen
eine Belohnung abzugeben Louisenstraße No . 9 . 73

Es wurde in der Nacht vom 1 . auf den 2 . Januar auf dem Balle , wel¬
cher auf der Dietenmühle stattfand , eine Bruche von Elfenbein verloren !
Der ehrliche Finder erhält bei Rückgabe derselben in der Exped . d . Bl . eine
gute Belohnung . . 74

Stellen - Gesuche .
Ein Schreinerlehrling wird gesucht . Wo , sagt die Exped . 10935
Es wird ein Junge zu einem Küfer in die Lehre gesucht . DaS Nähere

in der Exped . d . Bl . 1g
Es wird ein braves Monatsmädchen bei eine Herrschaft ohne Kinder ae ,

sucht . Zu erfragen bei Friedrich Schaus . 75
Ein Mädchen , das gute Zeugnisse aufweisen kann , wird zu Kindern ge¬

sucht . Wo , sagt $ ,i« Exped . . **
£ « tinMl 76

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht ,
sucht eine Stelle und kann gleich auch später eintreten . Näheres zw erfragen
in btt kleinen Schwalbacherstraße No . 15 bei Herrn Schuhmachermeiste *
Schrmdt . p u x . * « n 77

Ein in der Küche erfahrenes reinliches Mädchen ,
"
mit flute « » Zeugnissen

versehenwird in einer kleinen Haushaltung in Dienst gesucht . Wo , sagt
die Exped . d . Bl . . :| . 75

Ein Mädchen , welches kochen kann , auch Hausarbeit versteht , sucht einen
Dienst und kann gleich ein tret en . Näheres Oberwebergafse No . 35 im
dritten Stock . 79

Ein gebildetes Frauenzimmer wünscht bei einer ruhigen Familie ein Unter¬
kommen als Haushälterin oder Kammermädchen . Dieselbe versteht alle häus¬
liche Arbeiten . Näheres in der Exped '

80
Ein gesetztes Frauenzimmer , welches in allen Arbeiten sehr gut bewandert

ist und sich denselben unterzieht , wünscht eine Stelle als Zimmermädchen oder
Mädchen allein . Näheres in der Exped . - gl



KftchplahNo . 5 sind tlnigr Hundert gebrauchte Dachziegel « zu ver¬

kaufen . 82
! '1JJ I ....... ........ I< ...... «" ' s' ! J 11! - 1 J

mdt .--. :- r iß a,a nlü sjUli ^ .dD as v > c | peiift . dmdo ® § sd gilnÄ ?
-id u (i 4 » h „ « ,) -Ti « Etzählung . v »n Bt S .ttA « geman » . mim ricgn « nni »
"
iul rttvlL i 'il ! n '

Erstes 11 e L
'

'
Die Grafen von Gravenschold gehören zu dem ersten Adel Skandinaviens .

’

• 5’ W ihrtr ulten Familie herrscht eine dunkle Sage . Sic betrifft kitte Mstvn ,
Vie immer der fifftflt Sohn , der Stammherr der Familie , oder der nächste männliche
Erbe unfehlbär in ' derjetriM

'
Vollmondnacht häbew soll , lpelche zunächst den , Tode

des Vaters oder des Majoratbesitzers vorauSgeht .
, ,n

.
d

J Worin diese vermeintliche Vision eigentlich bestand , das war ein Geheimniß in
der Familie ; aber man nahm an , daß sie von erschütternder Natur sein mußte , da

bäustg ^ WWt ^ W / VaVva ' tWd Sohn dieser Familie plötzlich wenige
Tage vor dem Tode des Vaters heftig krank geworden und zuweilen während seiner
Übligen LebenszeitPeriodisch geisteskrank oder döch

^
blödsinnig geworden ^wat .

Eine ganze R ^she theils geistesschwacher , theils schwcrmüthiHc Mäfolalsheltttn
war in diesem reichen , adelichen Geschlecht durch mehrere Jahrhunderte aufeWnder
gefolgt , und diejenigen , welche die Sage kannten und auf sie bauten , mußten dj füg¬
lich für ein großes Unglück ansehen , zu einer so theuer erkauften Herrsichkett ge¬
boren zu sein .

Gegen Schluß des 18 . Jahrhunderts war der alte Graf Marimilian von Graven¬
schold Besitzer des Majorats und sein einziger Sohn , Victor Amadeus , war Stamm -
crke . Der Vater hätte sein siebzigstes Jahr zurückgeleghund der Sohn sein fünft
undzwanzigstes .

Der alte Graf war in seiner Jugend munter und lebensfroh , atir zugleich eine
3dt lang sehr leichtsinnig gewesen . Man behauptete , daß er auf einer Reife lnS
Ausland , die er mit einem ebenso lustige » Hofmeister nach dem südliche » Europa
unternommen hatte , etwas leichtfertig gelebt hatte . Eine schwere Krankheit chatte
er durchgemacht , während sein Vater mit dem Tode rang , und später hatte er
ein strenge » , beinahe aScetischkS Leben auif der finstern , mittrlälrttlichen Burä ^ttn *

Morden , dem GravenskjoldhaUS , der Residenz dep regierenden Graft » , grfuhpt .
Graf Marimilian war in einem bereits vorgerückten Alter und zwar nur ein M -
ZigeS Jahr , mit einer höchst liebenswürdigen Dame aus altem adelichen Geschlecht ,
aber ohne Vermögen , welche er leidenschaftlich geliebt hatte , vcrheirathet gewesen .
Sie war wenige Tage nach der Geburt des Sohrtts Victor AmadeuS gestorben .

Dieser wurde bis zu seinem siebzehnten Jahre in strenger Zucht im Hause er¬
zogen und dann mit einem Hofmeister zuP Universität gtsandt . Dies war gerade
in der ersten Revolutionsperiode und der junge , lebhafte Graf Victor hatte sich
gänzlich die Geistesrichtung und die Anschauungen jenes Zeitalters sowohl in post -
tischer und moralischer wie in religiöser Beziehung angetignet . Wenn er während
der akademischen Ferien auf eine kurze Zeit nach der allen finstern väterlichen Burg
zurückkehrte , fielen täglich heftige Austritte mit dem streng orrhodoren und aristo¬
kratischen Vater vor , für den der Sohn jedoch , ungeachtet ihrer höchst verschiedenen
Lebensanschauungen , eine hohe Pietät bewahrte .

Int Winter 1799 war der junge Graf Victor in Paris , w/rrM den Kreise » der
Republikaner glänzte . Er fiänd im Begriff , von hier ailS eint Reise nach Italien
zu unternehmen , als er eines Tags eine » Bries aus Vel HPimäth e

'
ihielt , iiilorlchem

rr benachrichtigt wurde , daß sein Vater gefährlich erkrankt sei und von den Aerzten
oufgegeben würde . Der Brief war über vierzehn Tage unterwegs gewesew ; er
mußte befürchten , daß dkl Vater bereits gestorben , als er das Schreiben erhielt .
ES lag ihm viel daran , in den letzten Tagen bei dem Varel anwesend zu sein ; er

^ ußte ja , daß der Pater ihm vor seinem Tode ttwaS von Wichtigkeit mitzuthtiltn
hatte Als Graf Victor vor zwei Jahren Abschied von dem Alten nahm , hatte
Graf Marimilian diesen Wunsch wiederholt und ihm zugleich mit größte « Ernste



LHUlt • w . ▲
dann mindestens , bi » der nächste

» « ßbitz tun chttibuj

andkrtraut deren Wirklichkeit der flttt Herd auch kurz vor

<L ^ Ä ^ L ^ hren zu haben behauptttt Worin jen . d
*

, , ltlx tirflnnh hatte er « »HE HkSktt HV- ÜEN , bei W irf^ T®^ ' ttn kacheln ciuf vem

« JüÄ eoJJrtM , dasitzinrttchtNd .feine Aertugfchätzung über den Aberglauben

einer
^

veraanqenen Zeüt worin eichen Vater verstrickt , meinte , verrreth „ Du be -
ernerverg g Ä

wissen , mein Sohn !" hatte der Vater auf

seine Neugierigen Kragen Antwortet. „ Je mehr du dich..) » heiuM ^ rgsaub . n

verhärtest
"

und je Äständitzer alles MersgH^
M

^ estchlskrsiseS unsrer niedrigen Nätur liegt , ui » lo hefligrr » urd . jene Erfahrung

1Sin3nne$ erschüttern und das ganze Hirngespinnstiystem :über den HMs « n

Sai den ! du hu ^ igst , sowie auch die Gaukelwelt vernichten , m welche deme Z ^ rt

hiJ feineinaeioflcn hat ! Doch dies mag gut sei » ! Daraus habe rch HU« meine
' ^ e Loffnuna gestellt dast dudereinst den Weg zur Ed - Weit finden werft,rp » tat

' il Äx llin&rSeit den Weg verworfen hast , welcher selbst d - S Leben mft ) dje
' Wahrheit ist ! Der Herr beschütze nur den Verstand , welchen du besetzt Misbraucht ,

ÄÄS » • * » ' » n » W - Mu - l , » nr .e W » i «

SoboÄurfu » ll feiner Ehcerbieluug vor tem eigenlhümiechen AttMnoW

>Lbschikvswortrn des Vaters nicht in Lachen auSzubrecheu . , u w '
ong

AeinUiche abergläubische Geheimniß,,das ihn zum Glgssbflt ^ uWn

das sein Verstand und sein Zeitalter als absurd verwarf , unddqsrhffM -

& eben wch d n Varer zu einem Pietisten umwandeln chllte gÄ «

Lmls wt !dtt gedaK . In dem Wirbel eines Zeichen und freien Genuss ,

batte er gänzlich jene ernste Sage der finstern , väterlichen Burg vergesse« , WH ®

Le alle ^ irm >enstubenmärchen und Spukgeschichten , über Die er Ilch ru WksiMsthe

b t er ont hg e oder ihn schaudern ^ nacht . die e> ,gber jetz - erestS . sni langer

$ & SS Stun , da er den

? fiS [ mX » & ? nöch tU Träumen gerinste beunruhigende Ahnung in Bezug

die Gesundheit und das Leben des Vaters gehabt hatte . Hie ungern er .,guch
auf V n «

'
rbereilele Stuft nach der Schweiz und Italien aufgab , verändertem

, lW ■̂ lötSnÄiÄ .n und begab sich noch au demselben Tage mit

doch augenblick ch s
, ur Hclmath . Wahrend einer Nacht und

erreichte er U Verhiudcrnng seiu Vateland und seine

(o kräftigen Stimme » je .fiitsei^ien gesunden Tagen, .entgegen . il „ tzS ffirdf «ötfliiuüiian seuicu Sohu umarmt halte , dessen ,ü >le Gestalt gzud

keines ausgebildete - Wesen den angenehmsten ^ indruch auf l ^ kn . machlen s^ N

-LMM ™ » ii Kfflk äj ®

ruhe oder Anast sah , sagte er mit gedämpfter Stimme . , / a ,h
Du hast also noch nichts gesehen — ich lebe dann mindestens , bl - d chst

Wh Di . » , » efeW . MMMsx !
der Liater zielte - ich habe das Leben einer ganz neuen

Aber wefihalb Mißt du dein Leben mir einem so kurzen Katzstab ? Dubstl

ässe sagen , beinahe vollkommcn wiederhergestcUt .
------ ---

( « UtW *i » '

inu r ! 'r ) n - rt «< chsnuW nttumirriL soitv



Wiesbadener

Dienstag ( Beilage zu No . 2 ) 3 . Januar 1860 .

Rnhrkohleu
bester Qualität sind wieder vom Schiffe billigst zu beziehen bei

1,8 J . K . Lembach in Biebrich .
' ——— — — umiui >iiu »r_~ "tr : tji - nn ~—*».■>.wa »i «■“ !■»•------ »» ir .wn — - » n ««w»m i-iii —

Heidenberg 19 gleicher Erde können zwei Herrn Schlafstelle erhalten . 10320

Einige ordentliche Arbeiter können Logis erhalten Schulgaffe No . 4 . 10937

Logis - Dermiethuugeu .
( Erscheinen » tensiag « »nd - reit - - «.)

Biebricher Chaussee No . 3 ist ein Salon mit

5 — 6 Zimmern u . s . w . möblirt für die Winter -

< <■ monate ganz oder getheilt zu vermiethen . 9836
»Dotzheimerweg ist ein Logis im oberen Stock mit allen Bequemlichkeiten

auf den 1 . April auch früher zu vermiethen . Friedrich Etz . 10572

Dotzheimer Chaussee bei Kilian ist der obere Stock seines Hauses ,
bestehend aus 4 Zimmern , 2 Dachkammern , Keller und Holzstall , auf den
1 . April zu vermiethen . 19

Dvtzheimer Chaussee bei C Wagner ist die Hälfte des mittleren
Stockes im Borderhause , mit einer Glasthüre für sich abgeschloffen , be¬

stehend aus 3 Zimmern , Küche , Dachkammern , Keller , Holzstall , Mtge -

branch der Waschküche rc . , auf 1 . April zu svermiethen . Ebendaselbst ist
eine kleine Giebelwohnung auf 1 . April zu vermiethen . 20

Eck der Nero - und Röderstraße No . 24 sind mehrere Wohnungen
t1 mit und ohne Möbel zu vermiethen . 10939
Ecke der Röder - und TaunuSstdaße No . 23 ist der ganze zwecke Stock

v auf den 1 April zu vermiethen . Lendle . 21

Friedrichstraße No . 6 ist der zwecke Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche , 3 Dachkammern , Keller , Holzstall und Mitgebrauch des Regenfaffes
auf den 1 . April zu vermiethen . 22

Friedrichstraße No . 26 bei Heinrich Brenner ist im Hinterhause ein

Logis , bestehend ans 2 Zimmern mit Zugehör an eine stille Fimilie von
dem 1 . April 1860 an zu vermiethen . 10444

«GDisbergwrg No . 14 ist eine Mansardwohnung an eine stille Farwick zu
HÄmiethen und den 1 . April zu beziehen . 23

H « Di « imüh l Kass e Ro . 2 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kabinet
ebener Erde zu vermiethen . 10690

-»Heidenb erg No . 18 ist der zweite Stock , bestehend in 3 Zimmern , nebst
Zubthdr -pin eine,stille Frmilie Al vqmiiethen .

' $ 4

. A ^ r chgas se No . 9 bei . Lackirer ' I umeau ist , her 2te Stock , b «/ckhend auS
*l5 Zimmern , Küche und allen - sonstigen Bequemlichkeiten, ^ vermiethen

« rd kann den 1 . April oder auch sogleich bezogen werden . 25



speichers .
Ein Logis in dem Hinterhause , 4 Zimmer , 2 Küchen , 2 Mansarden , 2 Keller ,

2 Holzställe , Mitgebrauch der Waschküche und des Trockenspetchers , >

Ein Logis in dem Hinterhause , Frontong , 2 Zimmer , 1 Diansarde , 1 Küche ,

1 Holzstall , 1 Keller , Mitgebrauch der Waschküche und des Trockm -

Hirsch grab en No . 34 sind zwei vollständige Wohnungen auf den ersten
April zu vermiethen . 26

Kirchgasse No . 9 , Parterre , ist ein elegant möblirtes Zimmer billigst zu

vermietben . 8165

Kirchgasse No . 19 ' / , sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 10856

Langgasse No . 14 ist der 1 . Stock mit 4 Zimmern nebst Zubehör auf den

1 . April zu vermiethen . 27

ganftfl ässe 25 ist ein möblirtes Zimmer mit Cabinet zu vermiethen . 10831

Langgasse Rv . 39 ist ein möblirtes Zimmer mit
'
Cabinet sogleich zu ver¬

miethen . W859

Marktplatz No . 4 ist Parterre eine Wohnung , bestehend in 3 bis 4 Zim¬

mern , 2 Mansarden , Küche , Keller rc ., sodann im Hinterhaus im 2 . Stock

1 Zimmer , 1 Cabinet , Küche , Keller und Kammer zu vermiethen und den

1 . April zu beziehen . 28

Marktstraße 42 sind nachstehende Logis auf den 1 . April zu vermiethen :

Ein LogiS in dem 3ten Stock , 6 auch 8 Zimmer , 1 Küche , 2 Mansarden ,
1 Holzstall , 1 Keller , Mitgebrauch der Waschküche und des Trocken -.

speichers .
Markt st raße No . 44 ist eine freundliche Wohnung , bestehend aus 3 Zim¬

mern , Mansarde , Speicherkammer , Keller , Holzstall rc . auf den 1 . April

zu vermietben . , £0

Metzgergasse No . 3 ist auf den 1 . April der 3te Stock zu vermiethen . 31

Metzgergasse No . 30 sind mehrere Zimmer möblirt mit oder ohne Kost

zu haben .
10860

Michelsberg No . 25 ist ein vollständiges Dachlogis auf den 1 . April zu

vermiethen . $ 2

Nero thal No . 3 ist ein vollständiges Logis mit allen Bequemlichkeiten auf

den 1 . April zu vermiethen . ' Wirbelauer . » r 33

Nerostraße No . 32 im oberen Stock sind 2 möblirte Zimmer zu ver¬

miethen . - 8194

Nerostraße No . 32 bei Gottsr . Ellmer ist auf den 1 . April eine Woh¬

nung im 2ten Stock , bestehend in 3 Zimmern , Küche , Mansarde , Keller ,

Holzstall , Mitgebrauch der Waschküche und Pumpe ; sowie eine kleine Man «

sard -Wohnung im dritten Stock an eine stille Haushaltung auf den Iten

April zu vermiethen .
'

; 7  M
R eugasse No . 6 ist der zweite Stock mit allem Zubehör auf den 1 . April

anderweit zu vermiethen . r .
3 $

Neugasse No . 17 ist im mittleren Stock ein « Wohnung , bestehend auS

2 Zimmern , Cabinet , Küche , Vorzimmer und Zubehör , auf 1 . April 1860

zu vermiethen . 10780

Ob er web ergässe No . 26 ist ein Logis , bestehend aus einer oder auch

zwei Stuben , Küche , Kammer , Keller und Hvlzstall zu vermiethen und auf

den 1 . April zu beziehen . , . ~  36
Rheinstraße No . 8 im dritten Stock sind 3 mo -

bürte Zimmer und eine möblirte Mansardwohnung

v zu vermiethen . loeoi



Römerberg No . 12 ist im 2 Stock ein Logis , bestehend aus 3 Zimmern ,

Mansarde , Küche , Keller und Holzstall , auf den 1 . April zu vermiethen . 37

S aalgasse No . 6 sind mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen . 10186

Saalgasse No . 13 ist eine vollständige Wohnung im zweiten Stock auf
den 1 . April zu vermiethen . 38

Saalgasse No . 16 ist ein kleines Logis an eine stille Familie zu ver¬

miethen . 39

S chwalbacher Chaussee No . 6 ist ein möblirtes Zimmer mit Alkov

zu vermiethen . 9832

Schwalbacher Chaussee No . 13 ist eine angenehme Wohnung von 6

Zimmern mit Zubehör an eine stille Familie jetzt oder später zu ver¬

miethen .
' 111 10862

Schwalbacher Chaussee No . 14 ist die Bel - Etage , bestehend in vier

Zimmern , Küche , Mansard , Keller , Mitgebrauch der Waschküche , des Bleich¬

platzes und Trockenspeichers , sogleich zu vermiethen . 40

Spiegelgasse No . 6 ist ein möblirtes Zimmer vom 1 . Januar ab zu

vermiethen . 10452

Steingasse No . 5 ist im 2 . Stock ein Logis , bestehend aus 3 Zimmern ,
Mansarde , Küche , Keller , Holzstall , auf den 1 . April zu vermiethen . 41

Taunusstraße No . sd ist im 2ten Stock eine Wohnung zu vermiethen ,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 großen Speicherkammern , Keller , Holz¬
stall , Waschküche mit Pumpe , und ist sogleich auch später zu beziehen . 9506

Taunusstraße No . 3 ist im 2 . Stock auf den 1 . April eine Wohnung zu
vermiethen , bestehend aus 3 Zimmern , Cabinet , Küche , zwei Mansarden ,
Keller und allen sonstigen Bequemlichkeiten . 10063

Taunusstraße No . 9 ist der dritte Stock , bestehend in 8 Piecen und

sonstigem Zubehör , auf den 1 . April ganz oder getheilt zu vermiethen . 42

Taunusßraße No . 13 ist der mittlere Stock , bestehend in 3 Zimmern ,
Küche , 2 Mansarden , Mitgebrauch der Waschküche und des Bleichplatzes ,
auf den 1 , April zu vermiethen . 43

Taunusstraße No . 19 ist ein zweistöckiges Hinterhaus mit Gaseinrichtung
ganz oder zm Hälfte zu vermiethen und gleich oder den 1 . April zu
beziehen . • 44

T a unusstraße No . 40 ist eine Parterrewohnung , bestehend aus vier

Zimmern , Küche und sonstigem Zugebör , auf den 1 . April zu vermiethen . 45

Untere Webergasse No . 13 ist der zweite Stock auf den 1 . April zu
vermiethen . 46

Untere Webergasse No . 40 ist ein möblirtes Zimmer nebst Kabinet zu
vermiethen und kann gleich bezogen werden . 9834

Wilhelmsstraße No . 8 ist die Bel - Etage auf
den 1 . April 1860 ganz oder getheilt ohne Möbel

zu vermiethen . Aftermiethe ist nicht gestattet , wieg

Am Fuße des Heidenbergs No . 9 ist ein möblirtes Zimmer zu ver¬

miethen . I J 9281
Die Bel - Etage des Hauses No . 12 der oberen Friedrichstraße , bestehend in

1 Salon und 8 Zimmern nebst Küche und sonstigem Zubehör , ist zu ver¬

miethen und vom 1 . April k. I . an zu beziehen . 10574
Der obere Stock meines Hauses , aus 5 Zimmern mit Zubehör bestehend ,

ist bis zum 1 . April kommenden Jahres anderweit zu vermiethen .

Wilhelm Poths , Langgaffe No . 38 . 10456



Bei Frau Pfaff , Röm er berg No . 33 , sind 2 möblirte Zimmer mit und

ohne Kost zu vermiethen . 10064

48ine Wohnung im 2 . Stock , bestehend in 3 Zimmern , Speicherkammer , Kl
'
iche ,

Keller , Holzstall und Mitgebrauch des Bleichplatzes , . ift auf den 1 . April
Geisbergweg No . 8 zu veruuethm . 47

Ein ÜeineS freundlich möblirtes Zimmer ist mit und ohne Kost zu vermrechen .

Näheres in der EUred . 9974

Ein schönes möblirtes -Zimmer mit Cabinet , Vorfenster und Bequemlichkeiten
versehen , in angenehmer Lage der Stadt , ist billig zu vermrechen . Wo ,

sagt die Exped . d . Bl . 10616

Eine Wohnung im 2re » Stock , enchaltenv 4 Zimmer , 1 Cabinet , Küche ,
Speicherkammer , Keller , Holzstall , Gemüsegarten , Mitgebrauch der Wasch¬
küche und des Bleichplatzes , sowie ein Laufvrunnen beim Haus , ist zu .per -

miethen und bis den L April zu beziehen . Das Nähere bei Herrn Kauf¬
mann M . Wolf , BadhauS zur „ goldenen Srope "

. 10938

Zn meinem Hause , Eck der Lang - und Webergasse , ist die Bel - Etage
zu vermiethcn . , A . Schmidt . 10694

Zn . meinem Landhaus am Dotzheimerweg ist der zweite und dritte Stock ,

bestehend aus 12 Zimmern , 4 Mansarden und sonstigem Zubehör , zu ver -

miechen und kann gleich oder den 1 . April bezogen werden . Zu erfragen
bei Jacob Wintermeyer , Friedrichstraße No . 20 . 10575

Im Ganzen , sowie gecheilt , werden möblirte Zimmer nebst Verköstigung ab ,

gegeben . Wo , sagt die Exped . 8843

In einem Landhause ist eine schöne , neu hergerichtete Wohnung , Bel - Etage ,
6 Zimmer ic . enthaltend , Mitgebrauch des Gartens , auf den 1 . April zu

vermiethen . Wo , sagt die Exped . 10688

In meinem neuerbauten Hause Kirch platz No . 5 sind mehrere sehr freund¬

liche Wohnungen zu vermiethen , wobei sich der untere Stock für ein Laden¬

geschäft eignet . Joh . Müller . 48

In der unteren Ner ostraße No . 5 ist der mittlere Stock und das Dach¬

logis zu vermiethen . 49

In meinem neu erbauten Hause , der Rödersträße gegenüber , sind auf den

1 . April d . I . 3 Logis zu vermiethen .

Dasstlbe kann auch unter vortheilhaften Bedingungen verkauft werden .
A Burkhart . 50

In der mittleren Friedrichstraße ist eine sehr schöne Bel - Etage , bestehend

in 5 Zimmern , 1 Küche , 3 Mansarden , 1 Keller , Holzstall , Mitgebrauch

der Waschküche , de « Trockenspeichers , des Gartens rc . , ferner die Parterre ,

Wohnung mit 5 Zimmern , Küche , Keller , Hvlzstall und allen Bequemlich¬

keiten wie bei der obengenannten Wohnung , zu vermiethm und zum Ittn

April d . I . zu beziehen durch das Commissions - Bureau von G . Deucker ,

iuBalWMMkM ' hid fii 8 . oft ? . i Oi ft & rn I o d H 51

b -läflB wda tlhdtoöM vernukthen iii rlv . i iw

sieben tzwi »savde « gel/rnde Zimmer nebst K/iche , Keller rc . auf den ersten . April .

Das
'

Nabete bei
-
Joseph Wolf , Eck der Lang , Md Markkstraße . *10867

Zu vermiethm
<etn möblirtes Zimmer . Näheres im . Laden des FrarrenperemS . 52

Zu » ve « niechen täte geräumige Wohnung von 5 heizbaren Zimmern , nebst

1 Küche , 2 Mansarden und sonstigem Zubehör und sogleich zu beziehen .

Rthtres in der Exped .
_______

10457

Druck mw Beklag unter VtkLiNwvrtÜch ^ t von A . Schelk « « berg .
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